
Zur Nacharbeit der Predigt 

RÖMER 5,10-11 – VERSÖHNUNG VERÄNDERT ALLES 
 

Bergfeld, 11.10.26 
 
 
Rö 5,10 Denn wenn wir mit Gott versöhnt worden sind durch den Tod seines Sohnes, als 
wir noch Feinde waren, um wie viel mehr werden wir selig werden durch sein Leben, 
nachdem wir nun versöhnt sind.  
11 Nicht allein aber das, sondern wir rühmen uns auch Gottes durch unsern Herrn 
Jesus Christus, durch den wir jetzt die Versöhnung empfangen haben. (Lut 2017) 
 
 
Weitere Verse 
 
• 2. Korinther 5,18-20: 
• Römer 1,16: 
 
Kernthesen 
 
1. Ohne Christus leben Menschen in Distanz zu Gott. 
2. Gott hat den ersten Schritt getan.  
3. Das Kreuz beseitigt die Schuld. 
4. Jesus lebt. 
5. Wir leben mit Christus, in Christus und Christus lebt in uns. 
6. Versöhnte Menschen dürfen sich über Gott freuen. 
7. Wer Versöhnung empfangen hat, kann Versöhnung weitergeben. 
 
 
Fragen zur persönlichen Anwendung 
 
1. Wir leben mit Christus, in Christus und Christus lebt in uns- was heisst das für dich 

konkret? 
2. was ist meine Art, mich „Gottes zu rühmen“- begeistert und stolz zu sein auf das, 

was Jesus getan hat?  
3. Gibt es noch Menschen, mit denen ich mich versöhnen müsste?  
 
 


